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Vorwort des TVR

Die aktuelle Corona-Lage fordert al-

les von uns. Wir sollen lassen, was 

wir lieben. Wir sollen erfassen, was 

geschieht. Nicht einfach - und schon 

gar nicht leicht. Sport verbindet Men-

schen. Der Sport ist eine großartige In-

tegrationsmaschine der Gesellschaft. 

Darauf können wir stolz sein. Aber ge-

rade das, was wir am Sport so schät-

zen, müssen wir meiden. Nähe kann 

gerade jetzt schaden. Wir müssen Risi-

kogruppen, zu denen u. a. ältere Men-

schen, Vorerkrankte oder Diabetiker 

zählen, schützen. Hierzu haben wir – 

TSV wie TVR – den kompletten Sport-

betrieb bis auf Weiteres abgesagt. Wir 

werden den Sportbetrieb wieder auf-

nehmen, sobald es die gesetzlichen 

Vorschriften wieder zulassen.. Wir 

hoffen, dass wir hierdurch unseren 

Anteil an der Bekämpfung des Coro-

na-Ausbruchs leisten können. Es fällt 

uns schwer, doch wir wissen, worum 

es geht.

Jedes Mitglied zeigt hierdurch Ver-

antwortung. Verantwortung gegen-

über uns, Verantwortung gegenüber 

jedem einzelnen Menschen. Hierfür 

möchte ich mich – im Namen des ge-

samten TSV und TVR – bedanken. Ich 

sehe derzeit bei so vielen Menschen, 

dass die Corona-Krise das Beste in den 

Menschen weckt. Es gibt eine Welle 

der Solidarität. Menschen kaufen für 

andere ein. Menschen gehen für an-

dere Risiken ein.

Die Schwierigkeit bei der Bewältigung 

der Corona-Situation liegt darin, dass 

wir gegen einen unsichtbaren Feind 

kämpfen. Offensichtlich ist jedoch, 

dass wir nur jetzt eine zu schnelle und 

zu starke Verbreitung des Corona-Vi-

rus verhindern können. Deshalb ste-

hen wir klar hinter den Empfehlungen 

der Bundeskanzlerin, Dr. Angela Mer-

kel, um das Schlimmste zu verhindern: 

Bleiben wir zu Hause. Bleiben wir soli-

darisch. Bleiben wir gesund!

Stefan Remmers

1. Vorsitzender des TV Roringen

LIEBE AKTIVE IN TSV UND TVR,
LIEBE INTERESSIERTE LESENDE 
DES SPORTBLICKS!

*  Mit dem 
iPhone bezahlt.

Apple Pay?
Ganz normal.
Einfach, sicher und vertraulich bezahlen. 
Sparkasse mit Apple Pay.
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Ehrenamt überraschtEhrenamt überrascht

Turnhalle der Grundschule Her-

berhausen, Dienstag, 15:30 

Uhr. Im Umkleideraum treffen sich 

Kinder und Eltern mit Teilnehmerin-

nen der Hockergymnastik und Vor-

standsmitglieder. Extra angereist ist 

Ines Graeber, Vorstandsmitglied des 

Stadtsportbundes. Es wird leise ge-

sprochen. Alle werden in den Ablauf 

der kommenden Viertelstunde einge-

weiht. Die Tür der Turnhalle geht auf, 

die Kinder der Übungstunde kom-

men in die Umkleide dazu.

In der Turnhalle wartet Andrea 

Gruttke-Henze, wie jeden Dienstag, 

auf die Kinder ihrer nächsten Gruppe. 

Da ertönt das Startsignal. Alle aus der 

Umkleidekabine strömen in die Turn-

halle. Die Kinder und Eltern haben 

Blumen in der Hand oder Blätter mit 

Buchstaben. Andrea steht überrascht 

und etwas verwirrt da. „Was ist denn 

jetzt los?“ Die Eltern ordnen sich, da-

mit die Buchstaben einen Sinn erge-

ben: „Danke“ ist dann zu lesen. Der 

Vorstand stellt sich ebenfalls auf, ent-

rollt ein Banner. Sportwartin Susanne 

Freise-Mascher ergreift das Wort und 

erklärt Andrea das Anliegen unserer 

Störung und verliest dafür den Text 

unserer Nominierung:

„Seit über 30 Jahren ist Andrea bei 

uns als Übungsleiterin und Vor-

standsmitglied tätig. Sie ist ideen-

reich in ihren Übungsstunden und 

lockt damit Alt und Jung in unserer 

Sporthalle. Verlässlich und enga-

giert steht sie jeden Dienstag dort, 

aktiv im Kinderturnen und der Se-

niorengymnastik. Mit überraschen-

den Ideen bei der Gestaltung von 

Ausfahrten und Veranstaltungen 

trägt Andrea zusätzlich viel zum 

geselligen Miteinander im Ort 

bei und ist dafür bekannt und ge-

schätzt im Dorf.

Dieses besondere Engagement 

wollen wir würdigen und sie im 

Rahmen der Aktion „Ehrenamt 

überrascht“ vom Landessportbund 

wahrlich überraschen und ihr für 

ihre vielfältigen, ehrenamtlichen 

Tätigkeiten einmal ausdrücklich 

unseren Dank aussprechen.“

Ines Graeber schließt sich diesen Aus-

führungen an und dankt Andrea im 

Namen des SSB für ihr ehrenamtliches 

Engagement. Eine Konfettibombe 

wird gezündet. Die Kinder und Seni-

orinnen überreichen die Blumen. Ein 

schöner, bunter Strauß kommt so zu-

sammen. Alle nutzen die Gelegenheit 

und danken Andrea. Ein paar Fotos 

werden gemacht. Zum Abschluss 

wird das Konfetti aufgefegt, damit 

niemand darauf ausrutscht. Alle Ban-

ner und Zettel werden eingepackt, 

alle Ü-10jährigen verlassen die Hal-

le. Nun kann sie losgehen, wie jeden 

Dienstag: die Übungsstunde für die 

Kinderturngruppe. Heute mit einer 

sichtlich erfreuten und überraschten 

Übungsleiterin Andrea Gruttke-Hen-

ze.

Andrea Franke

ÜBERRASCHUNG
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Jahreshauptversammlung des TVRJahreshauptversammlung des TVR

Rückblick, Ehrungen, Neuwahlen

Immerhin 54 stimmberechtigte Mit-

glieder des TV Roringen (~17% der 

Eingeladenen) konnte der 1. Vorsit-

zender Dirk Wolff begrüßen, als er 

nach einem gemeinsamen Abendbrot 

die Jahreshauptversammlung um 20 

Uhr eröffnete.

Geehrt wurden für langjährige Mit-

gliedschaft im Verein: Hartmut Wolff 

(25 Jahre), Karin u. Heinz Drubel, Me-

lanie Heinrich, Heidi Kirstan, Nadine 

Raub (je 40 Jahre ) und Burkhard Ah-

rens (50 Jahre).

Eine besondere Würdigung erfuhr 

Andreas Meyer für seine langjährige 

ehrenamtliche Tätigkeit als Trainer 

von Jugend- und Herrenmannschaf-

ten. Gefragt, warum er nie einen Vor-

standsposten inne hatte, meinte er: 

„Es reicht, wenn eine*r der Familie im 

Vorstand ist (seine Frau Christine war 

immerhin 22 Jahre als Kassenwartin 

im TVR tätig)“.

Verein:

• zum Jahreswechsel 438 Mitglieder.

• die Aktivitäten für den Bau einer 

Sportstätte in Roringen werden vor-

erst eingefroren. Die zu erwartenden 

jährlichen Unterhaltskosten 

von ca. 15.000 € kann der 

TVR nicht finanzieren.

• Der Wandertag des 

TVR war mit 47 Teilneh-

mern nur mäßig besucht. 

Der „nasse“ Vormittag so-

wie die parallele Großver-

anstaltung „Wandern mit 

andern“ waren wohl für 

viele Roringer Grund der 

Nichtteilnahme.

Sporthaus:

• berichtet wird über einen Sturm-

schaden und einen Einbruchdiebstahl 

sowie erfreuliche 22 Vermietungen

• zwei Knobelabende wurden gut be-

sucht

• die Errichtung eines Stuhllagers im 

Anbau ist nun für 2020 vorgesehen

• die Arbeiten am Ballfangzaun wer-

den in 2020 fortgesetzt.

Sport:

• Rope Skipping, Volleyball und Fuß-

ball vertreten mit Wettkampfmann-

schaften unseren Verein in ihren Staf-

feln

• Besonders die RopeSkipper waren 

wieder national und international 

(z.B. Bronzemedallie in Oslo) durch 

Teilnahme an Meisterschaften aktiv, 

sind regional durch Show-Auftritte be-

kannt und haben mittlerweile einen 

festen Platz als Pausenattraktion bei 

BG Heimspielen. Eine begeisternde 

Probe ihres Sports präsentierten die 

RopeSkipper um Astrid und ihr Trai-

nerteam beim „Frühjahrsspringen“ im 

überfüllten DGH Roringen. Die Lan-

desmeisterschaften im Teamspringen 

werden vom TVR am 15.2. ausgerich-

tet.

• Die Spartenleiter des durchge-

henden Übungsbetriebes (Damen Fit-

ness, Rope Skipping, Herren-/Jugend-/

Freizeitfußball, Herrengymnastik, Rad-

fahren, Seniorengymnastik, Tanzen, 

Tischtennis, Volleyball, Kinderturnen 

und Parkour) sowie die Leiter der 

Sportkurse (Yoga, Gesundheitssport, 

Zumba) berichteten von durchgehend 

gut besuchten Übungsabenden.

• Die Tischtennis-Jugendgruppe hat 

sich aufgelöst. Der 1. Vorsitzende dank-

te den engagierten Übungsleitern für 

ein abwechslungsreiches und an-

spruchsvolles Programm im abgelaufe-

nen Jahr.

Finanzen:

• Das TVR-Fiskaljahr 2019 endet mit 

einem Plus von 3.888 €. Kassenwart 

Eberhard Wünn verwies allerdings da-

rauf, dass in diesem Betrag ein hoher 

Anteil zweckgebundener Gelder (z.B. 

Spenden für Unternehmungen der 

Rope Skipper) sowie eine an die Stadt 

zu erstattende Vorauszahlung enthal-

ten sei, die dem Sport des TVR in 2020 

nicht zur Verfügung stünden. Den-

noch sei er angesichts der bereits ge-

leisteten Aufwendungen für den Ball-

fangzaun mit einer „schwarzen Null“ 

am Jahresende zufrieden.

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES TVR 
AM 17.1.2020
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Fußball
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Jahreshauptversammlung des TVR

meine

Liebes 
 Göttingen,
mit uns geht es Dir besser! 

Wir versorgen Dich mit Strom, 

Gas, Wasser und Wärme. 

Und wir kümmern uns um 

Dein Klima und Deine Lebens-

qualität. Tag und Nacht.

zuverlässig. rund um die Uhr.

• Die Kassenprüfung erfolgte am 

7.1.2020. Die stichprobenartig vorge-

nommene Prüfung der Geschäftsvor-

gänge ergab keine Beanstandungen. 

Die Mitgliederversammlung entlastete 

daraufhin den Vorstand für das Ge-

schäftsjahr 2019.

Antrag Mitgliedsbeiträge:

Ein Antrag des Vorstandes an die Mit-

gliederversammlung hatte die Ände-

rung der in 2019 für zunächst ein Jahr 

beschlossenen Beitragsstaffel zum In-

halt. Zugunsten einer Verringerung 

des Erwachsenenbeitrages sah der 

Antrag die Anhebung des Ehepaar- 

und Familienbeitrages vor. Der Antrag 

wurde nach Diskussion abgelehnt. Es 

bleibt bei der am 18.1.2019 beschlos-

senen Beitragsstaffel (€/Monat):

Jugendliche: 4,00 €

Erwachsene: 7,00 €

Ehepaar: 9,00 €

Familie: 10,00 €

Wahlen:

Die Wahlen für ehrenamtliche Positi-

onen im geschäftsführenden und er-

weiterten Vorstand ergaben folgende 

Ergebnisse:

1.Vorsitzender: 

Stefan Remmers wird zum 1. Vorsitzen-

den gewählt, nachdem der langjährige 

Vorsitzende Dirk Wolff sich nicht zur 

Wiederwahl stellt.

Kassenwart: 

Wiederwahl Eberhard Wünn

Frauenwartin: 

Wiederwahl Silke Michel

Sportwart: 

Wiederwahl Jan Philipp Scheffler

Jugendwart: 

Für diesen Posten (ehemals Stefan 

Remmers) konnte kein Mitglied der 

Versammlung gewonnen werden. Die 

Position bleibt vorläufig unbesetzt.

Termine 2020 

(siehe auch Ankündigungen im Heft):

14.6. - Wandertag des TVR

24.-26.7. - Segelwochenende

Frühherbst: Volleyballturnier

28.11. - Seniorenausfahrt

Stefan Remmers bedankte sich für das 

Vertrauen und schloss die Mitglieder-

versammlung um 22 Uhr

Eberhard Wünn
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TSV-TVR Segelwochende

Nicht zu zweit im Hafen rudern - nein, 

zu sechst oder zu acht auf einer see-

tüchtigen Yacht wollen wir wieder 

ein sportliches Segelwochenende er-

leben.

So, wie es sinngemäß in einem See-

mannslied gesungen wird:

„Freitag an Bord, am Abend geht´s 

fort, Schiff auf hoher See…, hell die 

Gläser klingen, ein frohes Lied wir sin-

gen…“.

Tagsüber wird gesegelt, am Abend 

dann in einem fremden Hafen fest-

gemacht. Da kann nach einem Land-

gang dann bei BBQ und Limo auch 

viel Seemannsgarn gesponnen wer-

den...

Geplant wird für das Wochenende 

24.-26. Juli 2020

ab GÖ  Freitag ~ 12 Uhr

an GÖ  Sonntag ~ 22 Uhr

Voraussetzungen: Schwimmfähigkeit

Kosten: ~ 180 € / p.P.

Bei Interesse: Kontakt über Eberhard 

Wünn: Tel. 0551/24480 oder eber-

hard.wuenn@t-online.de

Sollte das Segeln im Juli nicht stattfin-

den können, würde per Aushang und 

auf den Vereinsseiten ein neuer Ter-

min angekündigt.

Eberhard Wünn

TSV-TVR SEGELWOCHENENDE IM JULI 2020

 
 

  

 

 
 

  

 
 

  

 Sa 7.00-16.00Uhr

 Sa 8.00-13.00Uhr

 Sa 8.00-16.00Uhr

 Sa 8.00-13.00Uhr



14 Sport-Blick – 01/2020 15Sport-Blick – 01/2020

SchachSchach

tungswert! Regelmäßig nehmen acht 

bis zehn SpielerInnen am Training teil. 

Besonders erfreulich ist, dass alle Ge-

nerationen, vom Grundschüler bis zum 

Rentner, vertreten sind. Schach gehört 

zu den wenigen „Sportarten“, die al-

tersunabhängig ausgeübt und in je-

dem Alter erlernt werden können.

Der Umstand, dass sich die Mitglie-

der nicht nur hinsichtlich des Alters, 

sondern auch in Bezug auf die Vor-

kenntnisse und Spielstärke deutlich 

unterscheiden, stellt besondere An-

forderungen an das Training: Es darf 

nicht zu anspruchsvoll für die Anfän-

ger sein, die Fortgeschrittenen dürfen 

aber nicht unterfordert werden. Auch 

müssen die unterschiedlichen Erwar-

tungen an die Gestaltung der andert-

halbstündigen Spielzeiten unter einen 

Hut gebracht werden: Während die 

Älteren sich Ruhe und Konzentration 

wünschen, benötigen die Jüngeren 

Pausen und zwischenzeitlich körper-

liche Betätigung. Das erfordert von 

den Ersteren Toleranz und von den 

Letzteren Rücksicht. Die gute Nach-

richt nach den ersten vier Monaten seit 

Gründung der Schachabteilung lautet: 

Es funktioniert! Dies nicht zuletzt des-

halb, weil alle TeilnehmerInnen es zu 

schätzen wissen, dass der Sportverein 

eines solch kleinen Dorfes es ungeach-

tet des o.g. ernüchternden statistischen 

Erwartungswertes möglich macht, sei-

nen Mitgliedern auch für eine Nischen-

sportart wie Schach günstige Rahmen-

bedingungen zu schaffen.

Apropos Statistik: Entgegen der land-

läufigen Meinung trägt, anders als 

z.B. im Backgammon, Wahrscheinlich-

keitsrechnung nichts zu erfolgreichem 

Schachspiel bei. Hier geht es eher um 

Kombinatorik, Mustererkennung und 

das Erlernen von stellungsabhängigen 

Strategien. Dies ist ein langwieriger 

Lernprozess und erfordert viel Geduld. 

Um die schier unendlichen Möglich-

keiten und die sich daraus ergebende 

Faszination dieses königlichen Spiels 

entdecken zu können, bedarf es eines 

langen Atems. – Es lohnt sich!

Jede(r) Interessierte, ob Anfänger oder 

fortgeschrittener Spieler, jung oder alt, 

ist herzlich willkommen!

Lutz Dieterle

Statistisch betrachtet dürfte es in Her-

berhausen nicht mehr als 1,5 Schach-

spieler geben, die in einem Verein 

organisiert sind – keine gute Voraus-

setzung also für die Gründung einer 

Schachabteilung im TSV. Dessen un-

geachtet traf ich – von Jugend an pas-

sionierter Schachspieler und seitdem 

ununterbrochen in einem Schachver-

ein organisiert (zuletzt beim ESV Rot-

Weiß Göttingen) – mit Unterstützung 

des Vorstandes im Herbst 2019 frohen 

Mutes Vorbereitungen für eine solche 

Gründung. Über öffentliche Aushänge, 

Rundmails sowie eine Ankündigung 

im Sportblick und auf der Internet-Seite 

wurden interessierte Schachspieler ge-

wonnen. Sieben Gründungsmitglieder 

trafen sich erstmals am 24. Oktober, 

darunter drei Schüler der Grundschule 

Herberhausen.

Seitdem wird donnerstags von 16:30 

bis 18:00 Uhr im Bürgerhaus im kleinen 

Raum im Erdgeschoss gespielt und trai-

niert. Dafür stehen vom TSV finanzierte 

Bretter, Figuren, elektronische Schach-

uhren, Partieformulare sowie für Schu-

lungszwecke ein Demonstrationsbrett 

mit Magnetfiguren zur Verfügung. Das 

Training umfasst neben freien Partien 

die systematische Vermittlung von 

Grundregeln sowie Grundkenntnissen 

über die Behandlung der Eröffnung, 

über Schachtaktik, Strategien für das 

Mittel- und Endspiel und über die Be-

handlung technischer Endspiele. Spä-

ter sollen bei Interesse auch Turniere 

ausgerichtet werden.

Bis heute hat die neue Abteilung 15 

Schachspieler begrüßt, das entspricht 

einem Faktor 10 gegenüber dem 

oben genannten statistischen Erwar-

NEU IM TSV: DIE SCHACHABTEILUNG
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TennisWandern

„Über Stock und Stein…“

…wird es nicht gehen, wenn sich die 

Roringer zum Wandern treffen...

Termin: Sonntag, 14. Juni 2020    (hof-

fentlich*)

Treffpunkt: BergCafé/Unser Laden

Los geht´s: 10 Uhr

Route(n): ca. 10 km, (fast) nur bergab 

(mehr wird nicht verraten!)

Verpflegungsstation: Getränke und 

Würstchen oder Brote 

Abschluss: Kaffee, Kuchen, etc. am/

im Turnerheim des TV Roringen

Die Route wird familienfreundlich so 

gewählt, dass Kinderwagen, Roller 

etc. mitgeführt werden können.

Weitere Informationen per Flyer und 

Aushang ab Mai!

Koordination: 

Heike Wolter, Silke Michel

*) evtl. Terminänderung auf Grund 

der aktuellen Situation wird rechtzei-

tig mitgeteilt.

Heike Wolter

„An Tagen wie diesen“ sang vor Jah-

ren eine deutsche Punkkapelle – und 

in diesen Tagen ist es wichtig, sich 

Ziele zu setzen. Vielleicht ist zum  

Erscheinungstermin des Sportblicks 

schon alles anders als jetzt? Wie  

es dann aussehen wird, kann im  

Moment niemand sagen.

Der Punktspielbetrieb ist seitens des 

NTV bereits von Anfang Mai auf  

Anfang Juni verschoben worden.  

Die Plätze können wir aufgrund der 

zur Zeit geltenden Ausgangsbe-

schränkungen auch nicht herrich-

ten. Nur 2 Personen gleichzeitig 

auf den Plätzen – das macht keinen 

Sinn. Es bleibt also spannend, wie 

sich die Lage im April und Mai in 

Deutsch-land entwickeln wird. Wir 

Tennis-spieler werden uns die größ-

te Mühe geben, die Plätze so schnell 

wie möglich spielbereit herzurichten, 

um dann den Spiel- und Trainingsbe-

trieb wieder aufnehmen zu können. 

Es bleibt spannend!

Ich wünsche allen Herberhäusern 

und natürlich ganz besonders allen 

Tennisspielern Gesundheit und eine 

– so weit möglich - angenehme Zeit!

Wer informiert bleiben möchte, sen-

de mir bitte eine E-Mail, ich werde 

dann einen Newsletter für Interes-

sierte „basteln“, damit wir in Kontakt 

kommen und bleiben !

In diesem Sinn – Ernst Kaufholz

WANDERTAG DES TV RORINGEN TENNIS IN CORONAZEITEN? 
ABER JA – DAS IST UNSER ERKLÄRTES ZIEL !

MONIKA DIETERLE
PHYSIOTHERAPIE
OSTEOPATHIE

• Physiotherapie nach Brügger und Bobath
• Manuelle Lymphdrainage

• Hausbesuche
• Osteopathie (Privatleistung)

Friedrich-von-Bodelschwingh-Str. 6 
Telefon 38 44 58 11

Termine nach Vereinbarung
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VolleyballRope-Skipping

Alle Jahre wieder lädt Astrid Reinhardt 

und ihr Trainer*innen-Team zum 

„Neujahrsspringen“ ins DGH Rorin-

gen. Unglaublich, was die „Ropies“ da 

mit ihren Seilen darbieten, wie sie eins 

sind mit ihren in hoher Geschwindig-

keit kreisenden und dabei fast unsicht-

baren Sportgeräten. Wow!

Die älteren Springer*innen begeistern 

mit kräftezehrenden Bodenübungen 

im Takt des geschwungenen Seils ge-

nauso wie mit sicherer 5er-Choreogra-

fie zu flotter Musik.

Bei den jüngeren und kleinsten Sport-

lern hat man den Eindruck, dass sie 

die Übungen schwerelos schwebend 

absolvieren. Sehr schön war zu sehen, 

mit welcher Ruhe und Selbstsicher-

heit die Vortragenden kleine Fehler 

korrigierten - und wenn es im zwei-

ten Anlauf nicht klappte, dann halt 

im dritten Versuch! Und das alles vor 

einem atemlosen und gelegentlich 

gerührten Erwachsenenpublikum.

Rope Skipping im TV Roringen: Eine 

tolles Angebot zur Förderung der kör-

perlichen Fitness, des Selbstbewusst-

seins und der Teamfähigkeit unserer 

jungen Menschen. Danke Astrid!

Eberhard Wünn

Im Fremdwörterduden findet sich als 

Erklärung für Relegationsspiel: Qua-

lifikationsspiel einer in höherer Spiel-

klasse unten stehenden Mannschaft 

gegen eine in unterer Spielklasse oben 

stehende Mannschaft… es geht also für 

den Gewinner um Aufstieg bzw. Nicht-

abstieg, für den Verlierer um Abstieg 

bzw. Nichtaufstieg. 

Die Göttinger Mixed-Volleyball Teams 

spielen in zwei Staffeln. Der Tabellen-

letzte der oberen Staffel steigt ab, der 

erste der unteren Staffel steigt auf. In 

der Relegation treffen das zweit- und 

drittletzte Team der oberen Staffel auf 

das zweitplatzierte Team der unteren 

Staffel. In vier Begegnungen wird nun 

entschieden, ob es weitere Verände-

rungen in den Staffeln geben wird. 

Für zwei der vier Roringer Teams in den 

Mixed Staffeln ergab sich nun folgende 

Tabellensituation: Team Roringen 1 

schloss als drittletzter der oberen Staf-

fel, Team FGV/Roringen beendete die 

Meisterschaft als zweite der unteren 

Staffel. Eine besondere Situation: zwei 

Mannschaften des TV Roringen sollten 

in der Relegation aufeinandertreffen 

und um Auf- und Abstieg bzw. Ver-

bleib spielen… Termin war der 21.März. 

Das zuvor erlassene allgemeine Sport-

verbot als Maßnahmen zur Abschwä-

chung der Corona Pandemie hat die 

Entscheidung ausgesetzt. Wie es wei-

tergeht, ist noch nicht entschieden.

Allen Volleyballern des TV Roringen 

wünsche ich: kommt gut durch die 

spielfreie Sommerzeit und gesund zu-

rück an die Netze, wenn die neue Spiel-

zeit im Herbst beginnt.

Auch: Anfang Herbst wollen wir ein 

Mixed Turnier für Freizeitmannschaf-

ten ausrichten. Der TV Roringen freut 

sich auf technische Unterstützung aus 

den Staffel-Teams.

Eberhard Wünn

NEUJAHRSSPRINGEN IM DGH RORINGEN RELEGATIONSSPIELE WEGEN 
CORONA ABGESAGT
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Jugendfußball Jugendfußball

Liebe Jugendfußballer, Eltern und 

Vereinsmitglieder unseres Sportver-

eins SG Herberhausen / Roringen, seit 

nunmehr drei Jahren hat sich bei uns 

eine Jugendmannschaft mit mittler-

weile 12-14 Jungsportlern aus Rorin-

gen und Herberhausen etabliert.

Mit fünf bis sechs Jahren kamen die 

Kiddies das erste mal mit dem runden 

Leder in Kontakt und treffen sich seit-

her mit viel Spaß zweimal die Woche.

In den Sommermonaten finden wir 

uns dazu auf dem Sportplatz in Her-

berhausen ein.

Scheucht uns das Wetter und der 

Platzwart davon, ziehen wir in die Her-

berhäuser Sporthalle um.

Im Training wird viel Wert auf die  

Arbeit mit dem Ball gelegt. Mit vie- 

len unterschiedlichen Übungsformen 

versuchen wir zu schulen, aber auch 

die Freude am Fußball näher zu brin-

gen. Natürlich wird auch sehr viel 

Fußball gespielt, wozu ganz spon- 

tan auch immer mal wieder die Eltern 

ihre Fußballkünste zum besten ge-

ben.

Doch mag ich hier nicht als einziger 

das Wort ergreifen. Hier einmal ein 

paar Aussagen unserer Jungkicker:

Wie alt warst du beim ersten Trai-

ning? 

Titus Klingebiel: sechs Jahre

Wieviel Spaß macht euch das Trai-

ning? 

Merlon Hoinkhaus: mega viel Spaß

Welche Trainingsübung macht dir 

am meisten Spaß? 

Jakob Frisch: Zupassübungen mit Tor-

abschluss

Welche Position würdest du am 

liebsten Spielen? 

Maiko Helfrich: Stürmer, um Tore 

schießen zu können.

Würdest du ab nächster Saison 

gern gegen andere Mannschaften 

an Punktspielen teilnehmen? 

Max Degenhardt:  Ja, unbedingt!

Mittelfristig wollen wir auch den Wett-

berwerb mit anderen Mannschaften 

suchen. Am liebsten schon zur kom-

menden Saison.

Wie dies dann aussehen wird, ist noch 

offen, da es wohl noch zu Reformen 

im Jugendspielbetrieb kommen kann.

Dennoch sollte es unser Ziel sein, eine 

F- Jungend ( 6- 7 Jahre ) und eine E- 

Jugend ( 9- 10 Jahre ) aufzustellen.

Wir alle würden daher sehr erfreut 

sein, wenn unsere Jugend hierfür 

noch neue Mitspieler begeistern 

könnte. Jeder ab 6 bis 9 Jahre , ob 

Mädchen oder Junge aus Roringen 

und Herberhausen, wird mit offenen 

Armen empfangen und wird Freude, 

Freundschaften und Vergnügen bei 

uns finden.

Trainingszeiten: Dienstag und Frei-

tag von 17-18.30 Uhr, Herberhäuser 

Sportplatz

Euer Team vom Jugendfußball

vertreten durch 

Steffen Weichsel

JUGENDFUSSBALL
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Herrengymnastik TVR

?

P H Ö N I X  B A U G E S E L L S C H A F T  M B H

PHÖNIX Baugesellschaft mbH
Rosenweg 15 · D-37434 Bodensee
Tel. +49 (0) 5507 7330 · Fax +49 (0) 5507 1554
info@phoenix-bg-mbh.de · www.phoenix-bg-mbh.de

Ihr kompetenter 
Baupartner 
für

- den individuellen Neubau

- das energetische Sanieren

- die überzeugende Renovierung

- den bequemen Rundumservice

Ihr persönlicher Ansprechpartner: 
Bau-Dipl.-Ing. Burkhard Richter

!
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Sie suchen ein Full-Service-
Unternehmen! Dann sollten Sie 
mit uns Kontakt aufnehmen, verein-
baren Sie einen Termin. Sie werden
stauen, was alles geht.

Wenn die Muskeln der 11 Herrengym-

nastiker spätestens am Freitag zwi-

cken, dann war das bisher den Schwe-

stern Maike und Sina geschuldet, die 

die Herrengymnastik (Ü50) mittwochs 

im Gymnastikraum der GS Herber-

hausen abwechselnd anleiten. Und 

wenn bereits während der Übung lei-

ses Stöhnen zu hören ist, werden die 

Herren mit „…und Atmen nicht ver-

gessen… noch drei, noch zwei, noch 

eins…“ ermutigt, weiterzumachen.

Nun wird Maike ihr eigenes Fitness-

Studio in Grone eröffnen und voraus-

sichtlich weniger Zeit für uns „alten 

Säcke“ haben. Anfang März stellte 

sie uns daher Vanessa vor - wie Mai-

ke selbst ebenfalls eine zertifizierte 

Fitness-Trainerin mit eigener Firma: 

„Yoga, Fitness & Health“.

Vanessa wird ab Ende April dann ab-

wechselnd mit Sina die ‚alten Säcke‘ 

trainieren.

Herzlich Willkommen, 

Vanessa Zägel!!

 

EIN HERZLICHES WILLKOMMEN 
FÜR VANESSA
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RückengymnastikSteckbrief Hauke Hennemann

Seit meiner 

K i n d h e i t 

treibe ich 

viel und re-

g e l m ä ß i g 

Sport. An-

g e f a n g e n 

hat es im Al-

ter von drei 

Jahren mit 

dem Skifahren. Später kam ich über 

Freunde aus Kindergarten und Grund-

schule zum Fußball. Mit Beginn der 

weiterführenden Schule habe ich mit 

Basketball angefangen und tat dies bis 

vor ein paar Jahren. Während meines 

dreijährigen Aufenthalts in den USA 

wurde mir, durch den Basketball, das 

Krafttraining nahe gebracht.

Außerdem besuchte ich an meiner 

High School im Bundesstaat New 

York Kochkurse, die mich den Ernäh-

rungsaspekt eines gesunden Lebens 

lehrten.

2016, nach einem Sportunfall bei der 

Bundeswehr, habe ich meine Lauf-

bahn frühzeitig verlassen, um mich 

aktiv auf meine Regeneration konzen-

trieren zu können. Seitdem trainiere 

ich in bestimmten Aspekten gezielter 

als vorher. Auch ist mir klar geworden, 

dass es umso wichtiger ist, sich körper-

lich fit zu halten. All dies führte dazu, 

dass ich letztes Jahr meine Ausbildung 

als Personal Trainer abschloss. Vorher 

habe ich in verschiedenen Studios ge-

arbeitet und Jahre lang als Basketball- 

Jugendtrainer in Göttingen fungiert. 

Seit letztem Jahr bin ich mit „H9 Fit-

ness“ in die Selbständigkeit gegangen 

und produziere seit ein paar Monaten 

Fitnessvideos auf YouTube um meine 

Liebe und Affinität zum Sport an mög-

lichst viele weitergeben zu können 

und Leuten zu zeigen, dass Fitness 

nicht so kompliziert ist, wie es häufig 

klingt.

Hauke Hennemann

Wir sind sehr froh, dass wir Hauke als 

Übungsleiter für die Rücken- und Wir-

belsäulengymnastik am Montagabend 

18.30-19.30 Uhr gewinnen konnten. 

Derzeit ist die Altersspanne zwischen 

Übungsleiter und den Teilnehmerin-

nen (70+) der Stunde recht groß, Hau-

ke hat sich jedoch mit seiner ruhigen, 

aber stets fröhlichen und zuvorkom-

menden Art die Sympathien der Teil-

nehmerinnen erobert. Er ist stets gut 

vorbereitet und hat rückengerechte 

Übungen dabei, bei denen durchaus 

auch die körperlichen Grenzen ge-

meinsam ausgelotet werden. So ist die 

Stunde mit 10-14 Teilnehmerinnen gut 

besucht und alle kommen seit Januar 

2020 mit Freude in die Turnhalle. Und 

man kann nur bestätigen, dass die 

Teilnehmerinnen auch ab 70+ noch 

sehr sportlich und gelenkig sind und 

bestrebt, ihre körperliche Fitness zu 

erhalten. Die Geselligkeit kommt auch 

in dieser Gruppe nicht zu kurz, einmal 

im Monat gehen alle gemeinsam nach 

dem Training in die Dorfschänke! 

Neue Teilnehmer/innen sind durchaus 

willkommen, die Rückengymnastik fin-

det in der großen Turnhalle statt, Platz 

ist auf jeden Fall vorhanden!

Susanne Mascher

STECKBRIEF UNSERES NEUEN 
ÜBUNGSLEITERS HAUKE HENNEMANN

RÜCKENGYMNASTIK MIT HAUKE HENNEMANN
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GedächtnistrainingGedächtnistraining

Liebe Sportfreunde,

eine alte Volksweisheit sagt: 

„Nimmt man die Chance aus der Krise –

wird sie zur Gefahr.

Nimmt man die Angst aus der Krise –

wird sie zur Chance.“

Zur Zeit hat sie uns alle fest im Griff, die Corona-Krise. Noch vor Kurzem kom-

mentierten wir vieles – meistens Unwichtiges – das uns nervte schnell mit den 

Worten: „Ich krieg‘ ‚ne Krise!“ Und plötzlich sind sie Wirklichkeit geworden, 

diese vier unüberlegt ausgesprochenen Wörter. Jetzt haben wir sie, eine Kri-

se – weltweit – durch das Corona-Virus, und plötzlich hat sich unser Alltag um 

180 Grad gedreht: „Bleiben Sie daheim!“ heißt es überall, selbst in den oberen 

rechten Ecken unserer Fernseher. Zum eigenen und zum Schutz aller Mitmen-

schen – bleiben Sie daheim! Ziemlich isoliert macht uns das, und es gefällt uns 

überhaupt nicht. Dennoch tun wir gut daran, diese kritische Situation ernst zu 

nehmen.

Übrigens: Krisen sind nicht nur negativ zu bewerten. Das behauptet eine ganze 

Reihe kluger Menschen in diversen Aussagen. Drei davon zitiere ich hier als Bei-

spiele (Ihr werdet sie verstehen, nachdem Ihr sie richtig gelesen habt):

Luise Rinser: 

(rückwärts lesen!)

nesirK dnis etobegnA sed snebeL, hcis uz nlednaw. naM thcuarb hcon rag 

thcin uz nessiw, saw uen nedrew llos. naM ssum run tiereb dnu chilthcis-

revuz nies.

J. F. Kennedy: 

(die fehlenden Vokale einsetzen!)

D – s   W – r t  “K r – s –“   s – t z t   s – c h   - m   C h – n – s – s c h – n   – – s   

z w – –   S c h r – f t z – – c h – n   z – s – m m – n:

D – s   – – n –   b – d – –  t – t   “G – f – h r”   – n d   d – s   – n d – r –   

“G – l – g – n h – – t”.  

Max Frisch:

(jede Zahl zwischen 1 + 5 durch einen bestimmten Vokal ersetzen!)

Kr1s4  1st  41n  pr5d2kt1v4r  Z2st3nd . M3n  m2ss  1hm  n2r  d4n  B41g-

4schm3ck  d4r  K3t3str5ph4  n4hm4n .

In diesem Sinne: BLEIBT ALLE GESUND !!!

Lösungen auf Seite 36

Dietline Limbach

„Wir werden durch Corona unsere gesamte Einstel-
lung gegenüber dem Leben anpassen – im Sinne 
unserer Existenz als Lebewesen in mitten anderer 
Lebensformen.“
Slavo Zizek

(im Höhepunkt der Coronakrise Mitte März 2020)
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TSVler im AuslandTSVler im Ausland

Seitdem mein Bruder 2013 in ein 

Flugzeug gestiegen und für die näch-

sten 10 Monate in einem anderen 

Land war, um dort zur Schule zu ge-

hen, hatte ich mir vorgenommen: 

„Wenn der das kann, dann kann ich 

das auch“.

So hat der Gedanke von einem Aus-

landsjahr in den USA angefangen 

und ich hatte das große Privileg, dass 

ich es auch realisieren konnte! Mit ei-

ner Austauschorganisation ging es 

Ende August 2019 in die Staaten, ge-

nauer gesagt in den Staat New York. 

Viele Leute denken sofort an die be-

rühmte Stadt New York, sie vergessen 

aber, dass New York auch ein Staat ist, 

der für seine Universitäten und Städte 

bekannt ist. Ich bin im  „Upstate“ ge-

nannten Part von New York, nördlich 

von NYC, gelandet, in der Studenten-

stadt Syracuse. Mit einer Einwohner-

zahl von ca. 140.000 und drei großen 

Universitäten ähnelt sie Göttingen in 

ein paar Aspekten.

In Göttingen habe ich dreimal pro 

Woche Geräteturnen trainiert und 

natürlich hatte ich gehofft, dass ich 

dies auch in den Staaten weiter wür-

de machen können. Am Anfang des 

Schuljahres stellte sich dann aber 

schnell heraus, dass meine Schule, 

welche mit über eintausend Schü-

lern relativ groß war, kein Turn-Team 

mehr hatte. Das ist sehr ungewöhn-

lich für amerikanische Schulen, da 

der Großteil der Wettkampfsportar-

ten über die Schule laufen und dort 

eine große Rolle spielen. Der Sport ist 

in drei Jahresabschnitte verteilt: Im 

Sommer ist Football-Saison, im Winter 

ist Schwimm-Saison und im Frühling 

geht die Leichtathletik-Saison wieder 

los. So etwas wie einen Sportverein 

gibt es in den USA nicht wirklich. Das 

heißt, wer hier nicht auf einem sehr 

hohem Niveau für die Universitäten 

spielt, wird wahrscheinlich in der 

Highschool das letzte Mal richtigen 

Mannschaftssport erleben.

Natürlich habe ich die Suche nach 

einem Team nicht aufgeben. Mit Hilfe 

meiner Gasteltern habe ich schließ-

lich meinen zukünftigen Turn Coach 

kennengelernt, welcher ein großer 

Fan von Deutschland und unserem 

Turnfest ist. Er schlug mir vor, mit den 

Studenten in seiner Halle zu trainie-

ren - und es dauerte nicht lange, bis 

ich fünf bis sechsmal pro Woche trai-

nieren konnte. Die Studenten haben 

für die nationalen Meisterschaften 

trainiert und es ist nicht viel Zeit ver-

gangen, bis ich eine 2.(Turn-) Familie 

in der Turnhalle gefunden hatte. Als 

die Zeit meines Aufenthalts den sieb-

ten Monat erreicht hatte, wurden in 

den Medien die Schlagzeilen zum „Co-

ronavirus“ größer und größer. Man 

hat es so schnell kaum mitbekommen, 

TSVLER IM AUSLAND
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MusikboxTSVler im Ausland

weil sich alles von der einen Woche 

auf die andere geändert hat: Plötzlich 

machten alle Läden und Shopping-

Centers zu; überall Menschen, die sich 

um Klopapier und Nudeln streiten 

und dann eine gewisse Unwissenheit, 

da keiner wusste, wie es ausgehen 

oder überhaupt weitergehen soll. Es 

dauerte nicht lange, bis meine Gast-

Eltern dann die Zügel in die Hand 

genommen haben und mich leider 

wieder nach Deutschland schickten. 

Beide liefen wegen der Corona-Lage 

Gefahr, ihren Job zu verlieren. Und 

die Austauschorganisation empfahl 

zudem eine vorzeitige Heimreise aller 

Austauschschüler... Eine knappe Wo-

che hatte ich Zeit, um allen Bekannten 

und Freunden „tschüss“ zu sagen und 

mich zu verabschieden. Schnell sind 

so sieben Monate vergangen und ha-

ben leider sehr abrupt geendet.

Im allgemeinen hat mir die Zeit in 

Amerika, die Menschen, die Schule 

und der Sport (in einer tollen Turnhal-

le) gefallen. Ich kann es jedem emp-

fehlen, der Interesse daran hat, so ein 

Auslandsjahr zu machen!

Ole Wenzel

Während ich diese Zeilen schreibe, 

steuert die Coronakrise in Deutschland 

gerade ihrem Höhepunkt entgegen. 

Wenn Sie diese Zeilen lesen, werden 

wir hoffentlich das Schlimmste über-

standen haben. Wenn das so ist, dann 

nur dank einer bisher nie gekannten 

und geübten gesellschaftlichen Soli-

darität. Jeder von uns hat seine eige-

nen Bedürfnisse hintangestellt, um der 

Gemeinschaft, und hier vor allem de-

ren schwachen Mitgliedern, über die 

Runden und durch die Krise zu helfen. 

Wir wollen hoffen, dass davon in un-

serem sich langsam normalisierenden 

Leben einiges übrig bleibt und Solida-

rität künftig nicht mehr bedeutet, dass 

„wenn jeder an sich selbst denkt, ist 

schon an alle gedacht.“ 

Vielleicht hätte der TSV mit dieser Co-

ronaerfahrung im Rücken heute noch 

seine Bluetooth Lautsprecherbox? 

Denn dann hätte der- oder diejenige, 

der oder die sie aus der Turnhalle hat 

mitgehen lassen, vielleicht nicht nur 

an sich selbst gedacht und sich über 

ein schönes Schnäppchen gefreut. 

Vielmehr wäre er oder sie dann auf 

die Idee gekommen, zum Trainer oder 

zum Vorstand zu gehen und zu sagen, 

„hey Freunde, ich hab hier in der Halle 

eine Box gefunden, die sicherlich nicht 

unbeaufsichtigt da stehen sollte – ich 

bring sie euch hier.“ Hat aber nicht 

stattgefunden, so dass der TSV über-

flüssige Kosten in Höhe von 200,00 

Euro zu tragen hat, weil uns das Gerät 

geklaut worden ist. So gesehen ist die 

Coronaerfahrung zu spät gekommen. 

Aber mal ehrlich: Der Verein sind wir 

alle – und wie blöd ist das denn, sich 

selbst zu bestehlen?!

Wer jetzt von seinem schlechten Ge-

wissen zerfressen wird, kann sich da-

von durch Rückgabe der Box selbst be-

freien. Wer kein schlechtes Gewissen 

hat, dem ist nicht zu helfen und der hat 

in einem gemeinnützigen Sportverein, 

der von gegenseitiger Solidarität lebt, 

auch nichts zu suchen.

Dieter Wenderoth

MUSIKBOX
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Es war einmal ... Anzeigen

Wer sind die jungen Frauen?

Die Lösung ist auf Seite 36
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AnzeigenLösungen

ES WAR EINMAL - Lösung von Seite 34:

Sylvester 1954 auf dem Saal Quentin (jetzt Klawunn) v.l.n.r.

Marlies Henze geb. Linne, Marita Krüger, Ilse Bederke geb. Hampe, 

Hanna Freitag, Hilde Freitag

GEDÄCHTNISTRAINING - Lösung von Seite 29:

Luise Rinser:

Krisen sind Angebote des Lebens, sich zu wandeln.  

Man braucht noch gar nicht zu wissen, was neu werden soll.

Man muss nur bereit und zuversichtlich sein.

J. F. Kennedy:

Das Wort „Krise“ setzt sich im Chinesischen aus zwei Schriftzeichen

zusammen: Das eine bedeutet „Gefahr“ und das andere „Gelegenheit“.

Max Frisch:

Krise ist ein produktiver Zustand.

Man muss ihm nur den Beigeschmack der Katastrophe nehmen.

1 = i

2 = u

3 = a

4 = e

5 = o

LÖSUNGEN
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GEBURTSTAGE 2. HALBJAHR 2020

Wir gratulieren unseren Mitgliedern, die im kommenden Halbjahr 
besondere Geburtstage feiern: Liebe Mitglieder,

wir möchten auf diesem Wege in Erin-

nerung bringen, dass eine Abordnung 

des Vereins die Glückwünsche zu Ihren 

Ehrentagen nur auf Einladung übermit-

telt. Wir bitten um Verständnis.

Die Vorstände des 

TSV Herberhausen und TV Roringen

Anzeige

50. Geburtstag

05.09.1970 Gunter Hornischer 

04.11.1970 Ines Nobach

11.12.1970 Gritt Michael

55. Geburtstag

06.07.1965 Andrea Meyer

30.07.1965 Markus Menge

04.08.1965 Harald Grothey

11.11.1965 Holger Meier 

28.11.1965 Beatrix Henzler

60. Geburtstag

18.09.1960 Detlef Thiele

31.10.1960 Christian Gerull

65. Geburtstag

13.09.1955 Gerda Bergmann

01.10.1955 Beathe Grünberg

06.10.1955 Rita Malorny

11.12.1955 Ruth Linnemann

24.12.1955 Christiane Fuchs

70. Geburtstag

20.07.1950 Michaela Kruse-Wagner 

17.08.1950 Ursel Fahlbusch

25.09.1950 Sabine Blechschmidt-Schneider

28.10.1950 Barbara Lage

03.09.1950 Hans-Hermann Lampe

27.10.1950 Sabine Bubert

75. Geburtstag

25.09.1945 Manfred Jungbehrens 

05.10.1945 Klaus-Peter Holzigel

12.11.1945 Bärbel Fromm

14.12.1945 Anke Winkler-Sperling

80. Geburtstag 

07.07.1940 Rosemarie Krüger 

31.07.1940 Heinrich Jessen

28.12.1940 Manfred Giebeler

85. Geburtstag

09.09.1935 Arno Spangenberg 

20.09.1935 Horst Dumke

12.12.1935 Marlies Henze

90. Geburtstag

20.11.1930 Inge Wolters

95. Geburtstag

23.08.1925 Joachim Finke
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AnzeigeNeue Mitglieder

Der TSV begrüßt seine neuen Mitglieder: 

Anton Brune

Andrea Fecke

Paul Rudolf Fecke

Tara Fischer

Wilm Frecke

Thorsten Gaertig

Ines Graeber

Erhard Grüning

Tim Hartje

Henri Kipp

Manuela Krause-Wenkel

Daniel Benjamin Langenbeck

Johanna Marlene Langenbeck

Christoph Müller

Milla Plohnke

Katharina Plohnke

Janneke Predöhl

Wilhelm Schreier

Franziska Schreier

Heinrich Schreier

Friedrich Schreier

Janosch Sennhenn

Sonja Staender

Sebastian Staender

Emilia Staender

Anne Staufenbiel

Thorsten Unruh

Heike Wahle

In Momenten des Abschieds…

ist es bisher möglich gewesen, dass wir – sofern von den Angehörigen erwünscht – für 

jedes verstorbene Mitglied die Trauerfeier mit einer Würdigung begleitet haben.

Aus verschiedenen Gründen ist es für den Vorstand schwierig, dieses in Zukunft weiter 

so zu handhaben. Daher hat der Vorstand des TSV Herberhausen beschlossen, zukünf-

tig den Angehörigen jedes verstorbenen Mitglieds durch eine Karte unsere Anteilnah-

me auszusprechen. Eine Ansprache auf der Trauerfeier soll es zukünftig nur noch für 

die Mitglieder geben, die im Vorstand des TSV gewirkt haben.

Wir bitten um eurer Verständnis für diese Entscheidung.

Andrea Franke
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Hallenbelegungsplan

ÜBUNGSBETRIEB DES TSV HERBERHAUSEN 
UND TV RORINGEN
gültig 30. April bis 30. September

Hallenbelegungsplan

Tag Gruppe Ort

Montag  

*15:00 - 16:00 Senioren-Gymnastik DGH Roringen

*14:30 - 16:30 Parcour (Anfänger/Kinder) Turnhalle Herberhausen

16:00 - 17:00 Gedächtnistraining Bürgerhaus Herberhausen

*17:00 - 18:30 Rope Skipping Turnhalle Herberhausen

17:00 - 18:30 Fußball G/ F-Jugend Sportplatz Herberhausen

17:15 - 18:15 Gedächtnistraining Bürgerhaus Herberhausen

18:30 - 19:30 Rückengymnastik Turnhalle Herberhausen

18:30 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum Herberhausen

*19:00 - 20:30 Volleyball Herren BL Turnhalle BBS 1

19:30 - 20:30 Gymnastik Damen Turnhalle Herberhausen

*19:30 - 21:00 Damenfitness DGH Roringen

*20:00 - 22:00 Volleyball „Mixed“III Turnhalle GSG am Königsstieg

20:30 - 22:00 Badminton Turnhalle Herberhausen

  

Dienstag  

14:30 - 15:30 Seniorengymnastik Gymnastikraum Herberhausen

15:30 - 16:30 Kinderturnen (4-6 Jahre) Turnhalle Herberhausen

16:30 - 17:45 Eltern-Kind-Turnen (0-4 Jahre) Turnhalle Herberhausen

17:45 - 18:30 Kinderfußball Turnhalle Herberhausen

18:30 - 20:00 Fussball Herren I Sportplatz Herberhausen

18.15 - 19.30  Yoga Bürgerhaus Herberhausen

19:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum Herberhausen

19:30 - 20.30 Gymnastik Damen Lohbergschule, Göttingen

20:00 - 21:30 Fussball Alte-Herren Sportplatz Herberhausen

*20:00 - 22:00 Volleyball Damen Lohbergschule, Göttingen

*20:00 - 22:00 Volleyball „Mixed“II Turnhalle THG

  

Mittwoch  

*14:30 - 16:30 Kinder-Geräteturnen Turnhalle Herberhausen

*16:30 - 18:00 Mutter-Kind-Turnen Turnhalle Herberhausen

*16:00 - 18:30 Rope-Skipping DGH Roringen

*18:00 - 20:00 Alte Herren/ Freizeitfussball Sportplatz Roringen

*18:30 - 20:00 Herrengymnastik+Faustball   Gymnastikraum/Turnhalle

*19:00 - 20:30 Hatha Yoga (Kurs) DGH Roringen

*19:00 - 20:30 Volleyball „Freizeit“ THG Sporthalle

19:00 - 20:00 Sportgymnastik für Männer Turnhalle Herberhausen

*19:00 - 20:30 Volleyball Herren BL THG Sporthalle

20:00 - 21:00 Fitnessgymnastik für Damen Turnhalle Herberhausen

*20:00-22:00 Volleyball „Mixed“III Turnhalle GSG am Königsstieg

21:00 - 22:00 Badminton Turnhalle Herberhausen

  

Donnerstag  

16:30 - 17:30 Badminton Kinder Turnhalle Herberhausen

*19:00 - 21:00 Tischtennis Turnerheim am Drakenberg

19:00 – 20:30 Parcour (Fortgeschrittene) Turnhalle Herberhausen

19:30 - 20:30 Fitnessgymnastik/BBP Gymnastikraum Herberhausen

*20:00 - 21:30 Volleyball „Mixed“ I THG Sporthalle

20:30 - 21:30 Sportgymnastik für Männer Gymnastikraum Herberhausen

*20:00 - 22:00 Volleyball „Mixed“ IV Turnhalle BBS 3

  

Freitag  

9.00 - 10.30 Yoga Bürgerhaus Herberhausen

16:15 – 17:15 Tennis Jugend Tennisplatz Herberhausen

17:00 – 18:00 Fussball G/F-Jugend Sportplatz Roringen

18:30 - 20:00 Fussball Herren I Sportplatz Herberhausen

18:30 - 19:00 Schwimmen pro-activ Seniorenwohnheim

19:00 – 20:00  Body-Styling Turnhalle Herberhausen

20:00 - 22:00 Tischtennis Herren Gymnastikraum Herberhausen

*18:00 - 20:00 Rope-Skiping Gymnastikraum Herberhausen

*20:00 -22:00 Rope-Skiping Turnhalle Herberhausen

  

Sonntag  

*19:00 - 21:00 Tanzen (14-tägig) DGH Roringen

Außerdem Tennistraining für Jugend, Damen und Herren gemäß Aushang am 

Tennishaus Herberhausen.

 

* Veranstaltung des TV Roringen  
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Kontakt TSV Herberhausen Kontakt TV Roringen

Funktion Vorname Nachname Tel. E-Mail

1. Vorsitzende Andrea Franke 25644
1.Vorsitzender@tsv-herber-
hausen.de

2. Vorsitzender Martin Haubrock 6337688
2.Vorsitzender@tsv-herber-
hausen.de

Sportwartin Susanne Freise-Mascher 25263
Sportwart@tsv-herberhau-
sen.de

Kassenwart Volker Grothey 21471
Kassenwart@tsv-herberhau-
sen.de

Jugendwart Peter Ohm 23844
Jugendwart@tsv-herberhau-
sen.de

Schriftwartin Elke Giebeler 24312
Schriftwart@tsv-herberhau-
sen.de

Altherrenfuß-
ball

Christian Krause 20529293 cjkrause@t-online.de

Badminton Nina Bleyer
0175-

5036683
nina-bleyer@gmx.de

Fußball Gerhard Ulferts 3893863 gerharddererste@gmx.de

Gedächtnis-
training

Dietlinde Limbach 2990
dietlinde@limbach-goettin-
gen.de

Gymnastik Anette Kopp 25523

Technikwart Thomas Spangenberg 2054760 th.spangenberg@web.de

Schwimmen Horst Huhnold 24424 ho-huhnold@t-online.de

Senioren Andrea Gruttke-Henze 24549 gh.andrea@yahoo.de

Tennis Ernst Kaufholz 45799 e.kaufholz@gmail.com

Tischtennis Wolfgang Malorny 23115

Wandern Siegfried Klages 21779 sigus.klages@t-online.de

Bürgerhaus 
Herberhausen

Andrea Gruttke-Henze 24549 gh.andrea@yahoo.de

KONTAKTDATEN DES TSV HERBERHAUSEN
Funktion Vorname Nachname Tel. E-Mail

1. Vorsitzender Stefan Remmers
0176-

96035806
1.vorsitzender@tvro-
ringen.de

2. Vorsitzende Heike Wolter 21818
2.vorsitzende@tvrorin-
gen.de

Sportwart Jan-Philipp Scheffler
0151-

64310206
sportwart@tvrorin-
gen.de

Kassenwart Eberhard Wünn 24480
kassenwart@tvrorin-
gen.de

Jugendwart n.n n.n
jugendwart@tvrorin-
gen.de

Schriftwartin Heidemarie Scheffler 24404
schriftwart@tvrorin-
gen.de

Frauenwartin Silke Michel 50065200
frauenwart@tvrorin-
gen.de

Damen-Gymnastik/ 
Rope Skipping

Astrid  Reinhardt 23620
assi_reinhardt@
yahoo.de

Gesundheitssport/
Parkour

Silke Michel 50065200
frauenwart@tvrorin-
gen.de

Damen-Senioren-Gym. Erika Lamberts 24439 -

Herren-Gymnastik Jürgen Kretschmer 24695
jum.kretschmer@
arcor.de

Eltern-Kind-Turnen/ 
Kinder-Geräte-Turnen

Silke Michel 50065200
frauenwart@tvrorin-
gen.de

Tanzen Heidemarie Scheffler 24404
heidemarie.scheff-
ler@web.de

Volleyball Eberhard Wünn 24480
eberhard.wuenn@t-
online.de

Herren-/Freizeitfußball Philipp Scheffler
0151-

64310206
janphilipp86@web.de

Fahrrad n.n n.n

Tischtennis Stefan Remmers
0176-

96035806
remmersmail@gmail.
com

Turnerheim des TV 
Roringen

Ulrike Wünn
0176-

32968289
uwuenn@yahoo.de

KONTAKTDATEN DES TV RORINGEN



46 Sport-Blick – 01/2020 47Sport-Blick – 01/2020

IMPRESSUM

Impressum

Sport Blick - Zeitung des TSV Herberhausen + TV Roringen

Ausgabe Mai 2020

Verantwortlich:  1. Vorsitzende TSV Herberhausen: Andrea Franke

1. Vorsitzender TV Roringen: Stefan Remmers

Redaktion: Julia Krause, Elke Giebeler, Volker Grothey, 

Elke Ropeter, Eberhard Wünn, Stefan Remmers, 

Susanne Mascher

Layout: Julia Krause

Druck:  www.wir-machen-druck.de

www.tsv-herberhausen.de

redaktion@tsv-herberhausen.de

Weine  
probieren

Inklusive  
Beratung

Geld-zurück- 
Garantie

So ziehen Sie beim  
Weinkauf nie den Kürzeren!

Göttingen  
An der Lutter 30, „Hoffmannshof“
Telefon  05 51 - 2 18 38

Mo - Do  15.00 - 19.00 Uhr
Fr  13.00 - 19.30 Uhr
Sa  10.00 - 15.30 Uhr



Hotel • Restaurant • Catering
Steak- und Wildspezialitäten, saisonale Gerichte

Göttingen-Herberhausen 
0551 20 90 20   

www.landgasthaus-lockemann.de

LANDGASTHAUS
LOCKEMANN




